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Organisationsplan 

zur themenorientierten Projektprüfung 
der Klasse 9 im Schuljahr 2012/2013
An der themenorientierten Projektprüfung nehmen alle Schülerinnen und Schüler der Klasse 9 teil.

Die themenorientierte Projektprüfung besteht aus einem Projekt. Dieses umfasst

1. Die Vorbereitung mit der Themenfindung, Gruppenbildung, Projektbeschreibung, Projektplanung und Erstellung eines Projektordners.

2. Die Durchführung im Umfang von 20 - 24 Unterrichtsstunden.
3. Die Präsentation; diese beinhaltet die Vorstellung des Projektergebnisses durch 
die Gruppe und ein Gespräch der Gruppe mit den Projektbetreuern 
(Dauer ca. 45 Minuten).
Die themenorientierte Projektprüfung ist als Gruppenprüfung durchzuführen (3-5 Schülerinnen/ Schüler) wobei jede Schülerin / jeder Schüler eine individuelle Note erhält. 

	Vom Beobachten zum Bewerten


Die themenorientierten Projekte werden vom Klassenlehrer und den entsprechenden Fachlehrern beraten, begleitet und beobachtet.

Beratung ist Teil der Prüfung. Beratung muss eingefordert werden.

Den Schülerinnen oder Schülern werden vor Beginn der Prüfung alle relevanten Bedingungen der Prüfung mitgeteilt: z.B. Dauer der Prüfung, räumliche Möglichkeiten, Kriterien der Bewertung usw.

Trennung von Beobachtung und Bewertung: Während des gesamten Projektes (Vorbereitung, Durchführung, Präsentation) werden von den betreuenden Lehrern nur Beobachtungen festgehalten. Bewertet (Note und verbale Beschreibung) werden die einzelnen Leistungen erst nach dem Projekt.

Während des Projekts werden Beobachtungen bezüglich der Leistung mit den Schülerinnen und Schülern immer wieder besprochen. Während des gesamten Projektablaufes und in besonderer Form in der Präsentationsphase treten die am Projekt beteiligten Personen in ein Gespräch, um den Verlauf des Projekts zu reflektieren.

Fachliche und besonders überfachliche Kompetenzen sind zentraler Bestandteil bei der Bewertung eines Projektes.

	Hinweise zu einzelnen Phasen der Projektprüfung


	Vorbereitungsphase
	· Transparenz: Bekanntgabe aller Bedingungen zur Projektprüfung

· 1. Beratungsphase (Dauer: 4 Wochen – 26.11. - 21.12.2011) im Regelunterricht des Klassenlehrers und der Fachlehrer: Nach den Herbstferien (Themenfindung, Gruppenfindung, Betreuer festlegen)

· 2. Beratungsphase (Dauer: 4 Wochen – 07.01. - 01.02.2013) mit den Betreuern: Nach den Weihnachtsferien (Anfertigung der Projektbeschreibung, Strukturierung des Themas, Grobplanung, Beginn der Erstellung des Projektordners)

· Abgabe der Projektbeschreibung beim Klassenlehrer zur Vorlage und Genehmigung durch Schulleiter: bis Freitag, 25.01.2013
· Abgabe des Projektordners (Alle Informationsmaterialien, Grobplanung, Strukturierung des Themas, Material- und Raumplanung): Eine Woche vor Beginn der Durchführungsphase   – bis spätestens Freitag, 08.02.2013
Der Ordner wird der Prüfungskommission zur Präsentation vorgelegt. Die Dokumentation fließt in die Bewertung mit ein.

· Für jeden Schüler wird ein Beobachtungsbogen erstellt.

	Durchführungsphase
	· Die Projektprüfung wird in einer Projektwoche von Montag bis Donnerstag mit jeweils 5-6 Unterrichtsstunden durchgeführt.

Montag, 18.02.2013 – Donnerstag, 21.02.2013
· In dieser Woche findet die eigentliche Projektarbeit statt.

· Betreuung und Beobachtung der Projektgruppen findet durch  den Klassenlehrer und die Fachlehrer statt. Für den Klassenlehrer gilt ein gesonderter Stundenplan.

· Beobachtungen werden von den Lehrkräften im Beobachtungsbogen festgehalten.

· Für die Benutzung der Fachräume werden rechtzeitig Absprachen mit den verantwortlichen Lehrern getroffen.

	Präsentation und Bewertung
	· Nach der Projektwoche finden die Projektpräsentationen statt.


Freitag, 22.02.2013
· Für jede Gruppe ist ein Zeitraum von 45 Minuten vorgesehen      (ca. 30 Minuten selbstständige Präsentation des Projektes durch die Gruppe, ca. 15 Minuten Reflexion und Gespräch mit der Prüfungskommission).

· Die Präsentation kann auf eine Ausstellung, eine Wandzeitung, eine Aktion, ein Fest usw. ausgedehnt werden.

· Die Prüfungskommission besteht aus dem Betreuungslehrer und einem weiteren Lehrer, der von der Schulleitung bestimmt wird. 

· Nach der Präsentation findet die endgültige Bewertung statt.






































